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Programm der Kulturgemeinde Gernsbach 
in der zweiten Jahreshälfte 2026

	 Freitag, 7. August 2026, 17.30 Uhr in der evang. St. Jakobskirche 
	� CHRISTIAN OSTERTAG und INGOLF TURBAN spielen BACH
	� In einer gemeinsam mit dem Kulturring Gaggenau durchgeführten Konzertreihe werden die Partiten und Sonaten für 

Violine solo von Johann Sebastian Bach aufgeführt. Dieses ist das zweite Konzert der Reihe, die am 25. April 2027 in 
Gaggenau abgeschlossen wird. 

	� Christian Ostertag, Professor an der Musikhochschule Karlsruhe und erster Konzertmeister des SWR-Sinfonieorchesters, 
spielt die Sonate in a-Moll, BWV 1003. Ingolf Turban, Professor an der Musikhochschule München, ist mit der Partita in 
d-Moll, BWV 1004, zu hören. Gemeinsam interpretieren die beiden Musiker kleinere Werke für zwei Violinen von  
Telemann und Reger. 

	� Beachten Sie bitte, dass das Konzert bereits um 17.30 Uhr beginnt und nicht in der Stadthalle stattfindet, sondern in der  
St. Jakobskirche, Ebersteingasse 3.

	� Eintrittskarten: im Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der Stadt) 18,– Euro, an der Abendkasse 20,– Euro (Mitglieder 14 ,– Euro bzw.  
16 ,– Euro). Eintrittskarten zum Abendkassen-Preis auch bei eventim.de und bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende haben freien Eintritt.

	 Freitag, 7. August 2026, 19.30 Uhr (Kooperationsprojekt)
	 �Vernissage einer AUSSTELLUNG IN DEN ZEHNTSCHEUERN
	� Johannes und Romina Lämmerhirt – Status: fragil 

	 Samstag, 8. August 2026, 18 Uhr in der Stadthalle (kleiner Saal) 
	 �VORTRAG UND FILM von und mit ANDREAS FATH  

Aus Liebe zum Wasser
	� Von der Quelle bis zur Mündung ist Andreas Fath 2014 durch den Rhein geschwommen. Seither hat er Tausende weite-

rer Flusskilometer zurückgelegt, zuletzt durch die Elbe. Immer mit dem Ziel vor Augen: sich mit allen Kräften für sauberes 
Wasser einzusetzen. Für ihn steht fest: „Wir können ohne Gold leben, aber nicht ohne Wasser.“ Er klärt verständlich 
über die Folgen von Mikroplastik und Schadstoffen in den Gewässern auf und hält damit seine Liebe zu einem ganz  
besonderen Element fest, dem Wasser. Eine Verbindung zu den „Bachmomenten“ ist damit auch gegeben. 

	� Dr. Andreas Fath war nach seinem Chemie- und Sportstudium als Industriemechaniker tätig. Seit 2011 ist er Professor 
für Chemie an der Hochschule Furtwangen. Er engagiert sich für Gewässerschutz und Umweltbildung und wurde 2025 
mit dem Verdienstorden des Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet.  

	 �Eintrittskarten: im Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der Stadt) 14,– Euro, an der Abendkasse 16,– Euro (Mitglieder 10 ,– Euro bzw.  
12 ,– Euro). Eintrittskarten zum Abendkassen-Preis auch bei eventim.de und bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende haben freien Eintritt.

	 Sonntag, 9. August 2026, 11 Uhr (Kooperationsprojekt)
	 �FÜHRUNG auf dem KUNSTWEG AM REICHENBACH
	� Die Ausstellung 2026 wird um 11 Uhr mit einer Einführung eröffnet, die Führung selbst erfolgt dann mit den anwesen-

den Künstlerinnen und Künstlern. 

	 Sonntag, 9. August 2026, 18 Uhr in der Stadthalle (großer Saal) 
	� FORELLENQUINTETT
	� Musiker der Musikhochschule Karlsruhe spielen im ersten Teil des Konzerts solistische Werke und Duos von Händel, 

Bach, Ysaye und Hindemith. Als Hauptwerk – und letzter „Bachmoment“ – folgt im zweiten Teil Franz Schuberts  
„Forellenquintett“ für Violine, Viola, Violoncello, Kontrabass und Klavier. Schuberts einziges Klavierquintett erfreut sich 
großer Beliebtheit, was nicht zuletzt an den enthaltenen Variationen über das Lied „Die Forelle“ liegt. Es wird jedoch 
wegen der heute eher unüblichen Besetzung nicht sehr oft aufgeführt. 

	� Eintrittskarten: im Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der Stadt) 18,– Euro, an der Abendkasse 20,– Euro (Mitglieder 14 ,– Euro bzw.  
16 ,– Euro). Eintrittskarten zum Abendkassen-Preis auch bei eventim.de und bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende haben freien Eintritt.

	� Für die drei Abendveranstaltungen des Kulturwochenendes zusammen gibt es (nur im Vorverkauf)  
einen Kulturwochenende-Pass zum Preis von 35,– Euro (Mitglieder 25,– Euro). 

Sonntag, 	 18. Oktober 2026, 18 Uhr in der Stadthalle (großer Saal)  
	 �MINETTI-QUARTETT 
	� Das österreichische Streichquartett ist seit seiner Gründung 2003 in Wien beheimatet und konnte sich inzwischen  

einen festen Platz in der internationalen Quartettszene sichern. Maria Ehmer, Anna Knopp, Milan Milojicic und  
Leonhard Roczek sind in den renommiertesten Konzertsälen Europas und bei vielen bedeutenden Festivals zu Gast.  
Die Mitglieder des Minetti-Quartetts unterrichten bei Meisterkursen in zahlreichen Ländern und sind mit hochgelobten 
CD-Einspielungen hervorgetreten. Die vier Musiker begeisterten bereits 2013 und 2017 das Gernsbacher Publikum. Im 
Konzert am 18. Oktober werden sie das Quartett in G-Dur KV 387 von Mozart, Schulhoffs Fünf Stücke für Streichquartett 
und das Quartett in B-Dur op. 67 von Brahms spielen.  

	 �Eintrittskarten: im Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der Stadt) 14,– Euro, an der Abendkasse 16,– Euro (Mitglieder 10 ,– Euro bzw.  
12 ,– Euro). Eintrittskarten zum Abendkassen-Preis auch bei eventim.de und bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende haben freien Eintritt.

Sonntag, 	 15. November 2026, 18 Uhr in der Stadthalle (kleiner Saal) 
	� GESPRÄCH UND LESUNG mit HOLGER STARK und  

GREGOR PAPSCH  
	� Deutschland ohne Amerika – eine historische Chance 
	� Nie war seit dem zweiten Weltkrieg so offensichtlich, welche Gefahren einem liberalen Europa drohen – und wie wenig 

Verlass auf alte Allianzen ist. Dies gilt ganz besonders für Deutschland und Amerika: Tiefenscharf und aus nächster Nähe 
analysiert Holger Stark, warum Trump keine Momentaufnahme ist, sondern etwas Neues. In seinem Buch „Das erwach-
sene Land“ zeigt er auf, worauf es jetzt ankommt: Auf der Grundlage von Gesprächen mit Regierenden und Ministern in 
Berlin, Brüssel und Washington rekonstruiert er die Fehler der vergangenen 25 Jahre – und entwirft ein Bild, wie eine 
Zukunft jenseits von Amerika aussehen könnte. 

	� Holger Stark ist stellvertretender Chefredakteur der Wochenzeitung DIE ZEIT und zählt zu den renommiertesten Jour
nalisten des Landes. Er berichtet seit 30 Jahren über die USA. 2014 wurde er zum „Journalisten des Jahres“ gewählt 
und mehrmals mit weiteren Preisen ausgezeichnet. Um noch mehr über ihn und sein Buch zu erfahren, wird  
Gregor Papsch, Redakteur und Moderator bei SWR Kultur, ein Gespräch mit ihm führen.  

	 �Eintrittskarten: im Vorverkauf (Kulturamt/Touristinfo der Stadt) 14,– Euro, an der Abendkasse 16,– Euro (Mitglieder 10 ,– Euro bzw.  
12 ,– Euro). Eintrittskarten zum Abendkassen-Preis auch bei eventim.de und bei den Eventim-Vorverkaufsstellen.  
Schülerinnen, Schüler und Studierende haben freien Eintritt.

info@diekulturgemeinde.de
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